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Bereitschaft 
 
Allgemeines aus dem Jahr 2018 
 
Die Bereitschaft konnte am Jahresende 2018 einen aktiven Mitgliederstand von 67 Helferinnen und Helfer 
aufweisen. Gemeinsam wurden unzählige ehrenamtliche Dienststunden gemeistert, die sich in folgende 
Aufgabengebiet aufteilten: 
 

 
 
 
 
Blutspende 
Organisation und Durchführung von  11 Blutspendeaktionen mit insgesamt  
1.135 Konserven, sowie 107 Erstspender. 
Wir danken an dieser Stelle der Bevölkerung von Leinfelden-Echterdingen für Ihre 
selbstlose Spende, sowie den Verantwortlichen in der Stadt LE und den jeweiligen 
Hausmeistern. 
 
 
 

 
Breitenausbildung  
Die Ausbildung der Bevölkerung in Erster Hilfe und Kursen Erste Hilfe am Kind. 
Zusätzlich wurden noch separate Kurse für Betriebe und Vereine angeboten 
Insgesamt wurden bei 18 Kursen durchgeführt und hierbei 245 Personen 
durch unsere ehrenamtlichen Ausbilder in der Fertigkeit der Ersten-Hilfe 
ausgebildet.  
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Bevölkerungs- / Katastrophenschutz 
Mitwirkung im Katastrophenschutz in der Einsatzeinheit 4 (Filder) und in 
der Unterstützungseinheit des DRK Landesverbandes Baden-
Württemberg.  
In der Einsatzeinheit unterstützen unsere Gruppen im Bereich der 
Führungsgruppe, des Modul Erstversorgung, dem Modul Betreuung- & 
Logistik. 
In der Unterstützungseinheit wird die dort integrierte Fernmeldezentrale 
besetzt, zusätzlich wird die Abteilungsführung gestellt. 
 
 
 
 
Zusammenarbeit Rettungsdienst 
Mithilfe beim Rettungsdienst durch qualifizierte Rettungshelfer 
und Rettungssanitäter, sowie Unterstützungseinsätze unserer 
Fahrzeuge.  
Zusätzlich nutzen unsere Sanitäterinnen und Sanitäter 
die Möglichkeit als 3. Person beim Rettungsdienst mit 
zu fahren und somit ihr Wissen und Können zu 
beweisen, sowie Erfahrungen zu sammeln. 
 
 
 
 

 
Sanitätsdienste 
Durchführung von mehreren Sanitätsdiensten bei Groß-, Sport- und 
sonstigen Veranstaltungen in und außerhalb unserer Stadt.  
Insgesamt wurden 183 verschiedenste Veranstaltungen von uns betreut, 
hierbei wurden 989 Hilfeleistungen und 33 Transporte ins Krankenhaus 
durchgeführt. 
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Einsätze 
Zu insgesamt 83 Einsätzen wurden wir alarmiert, hierbei wurden  
559 Hilfeleistungen und 31 Transporte ins Krankenhaus durchgeführt. 
Teilweise als „Helfer vor Ort“ zusammen mit dem Rettungsdienst, oder 
zusammen mit der Feuerwehr LE. Auch innerhalb des Kreisgebietes waren 
unsere Kräfte im Einsatz, ob als Betreuungseinheit der Einsatzeinheit 4 Filder, 
oder im Rahmen der Unterstützungseinheit Baden-Württemberg. 
 

 
 
 
 
 
Aus-, Fort- und Weiterbildung  
Die Aus-, Fort- und Weiterbildung unserer eigenen Helferinnen und Helfer 
stand 2018 wieder im Vordergrund. Bei Dienstabenden eine 
sanitätsdienstliche, betreuungstechnische, oder technische Fortbildung, bei 
Schulungen an der Landesschule, oder im Kreisgebiet.  
 
Besonders zu erwähnen sind die Pflichtfortbildungen, welcher jeder Helfer besuchen muss,  
um weiterhin aktiven Dienst leisten zu können. Unserem Ausbilderteam sei Dank  
für die Vorbereitung und für die Durchführung. 
 
Des Weiteren haben junge Helferinnen und Helfer die Sanitätsausbildung erfolgreich abgeschlossen und 
somit die Grundlage für eine hoffentlich lange Rotkreuztätigkeit gelegt. Ihnen viel Spaß und immer ruhige 
Dienste und vor allem der Dank für die Bereitschaft aktiv zu sein und die vielen Stunden Ausbildung 
mitgemacht zu haben.  
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Umweltschutz 
Insgesamt 34 Altpapier-Containerdienste, 1 Christbaumsammelaktion 
und das Verteilen des Müll ABC im gesamten Stadtgebiet wurde 2018 von 
uns durchgeführt. 
Der Erlös aus diesen Aktionen trägt dazu bei auch in Zukunft den 
Anforderungen und den uns gestellten Aufgaben gerecht zu werden. Ohne 
finanzielle Mittel könnten gewisse Ausbildungen nicht durchgeführt, bzw. 
besucht werden, oder unsere Kräfte nicht ordnungsgemäß gekleidet 
werden. 
 
 
 
 
 
Besprechungen & Arbeitskreise 
Die durchgeführten verschiedenen Besprechungen und Treffen von 
Arbeitskreisen auf Gruppen bzw. Bereitschafts-, Kreis- und 
Landesebene, waren wieder ein wichtiger Bestandteil des Jahres. 
 
 
 
 
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
Die gute Zusammenarbeit mit der Feuerwehr LE konnte auch 2018 weiter 
geführt werden. Wie in jedem Jahr veranstalten wir in Ausbildungsabende, 
welche wir mit vielen Fallbeispielen und Mimen ausgearbeitet sind und dies für 
alle Feuerwehrabteilungen in LE. 
Viele gemeinsame Stunden bei gemeinsamen Übungen ermöglichten viele 
Erfahrungen zu sammeln, damit im Einsatzfalle auch die Abläufe reibungslos zusammen passen. 
Wie jedes Jahr unterstützen wir uns auch bei großen Veranstaltungen gegenseitig. Ein Sanitätsdienst, oder 
eine Verpflegung für ein Fest ist schnell in die Welt gerufen.  
Auch die Ausbildung junger Feuerwehrkameraden, wird vom DRK LE unterstützt. Unsere Ausbilder geben 
einen Erste-Hilfe Kurs und auch die Ausbildung an gewissen Rettungsgeräten und Fahrzeugen, darf  
hier nicht fehlen. 
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Besondere Veranstaltungen / Aktivitäten / Einsätze 
aus dem Jahr 2018 
 
 
Zusätzlich zu den vielen Veranstaltungen und Aktivitäten innerhalb von LE unterstützten unsere 
Helferinnen und Helfer die Kameraden im Kreisgebiet Esslingen und weitere befreundete 
Bereitschaften in Baden-Württemberg, hierzu zählten u.a. folgende Termine:   
 

- Pfingstmarkt Köngen 
- KSK-Music-Open Ludwigsburg 
- Esslinger Zeitungslauf 
- Flammende Sterne Ostfildern 
- und viele mehr 

 
Viele dieser Veranstaltungen sind bereits Tradition und schon jetzt ist klar, dass wir die Kameraden auch in 
den kommenden Jahren gerne unterstützen und die ersten Anforderungen liegen bereits schon wieder vor. 
Man arbeitet gerne mit uns zusammen, unser Ausstattungs- und Ausbildungsstand ist weit über die 
Stadtgrenzen hinaus gefragt. Aber auch Freundschaften entstehen und werden so gepflegt und vertieft – es 
macht einfach Spaß. 
 
Natürlich helfen uns die Kameraden auch bei unseren Veranstaltungen, ob beim Krautfest, oder anderen 
Großveranstaltungen. Man kann teilweise und möchte auch nicht ohne diesen Austausch seinen Dienst am 
Menschen tun. 
 
 
Januar  Stille Lebensretter: Langjährige Blutspender geehrt 10.01.2018 
Die Blutspenderehrung ist ein guter Brauch in Leinfelden-
Echterdingen, um Danke zu sagen für diese so wichtige Hilfe 
für den Nächsten. 22 Frauen und Männer wurde diesmal mit 
Verleihungsurkunden des DRK-Blutspenderdienstes und 
Blutspendernadeln ausgezeichnet: Zehn Spender erhielten die 
Blutspenderehrennadel in Gold für zehnmaliges Blutspenden, 
für neun Spender gab es die Ehrennadel in Gold mit goldenem 
Lorbeerkranz für 25 Blutspenden, und drei Mitbürger erhielten 
für 50 Blutspenden die Ehrennadel in Gold mit goldenem 
Eichenkranz. 
 
„Mit Ihrer Unterstützung und Spende werden Sie zu stillen 
Lebensrettern“, so BM Dr. Kalbfell im Rathaus Leinfelden, „denn Blutkonserven werden in Kliniken für 
Unfälle, Operationen und vieles mehr zur Verfügung gestellt.“ 
 
Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden, Erstspender bis zur Vollendung des 
65. Lebensjahres. 
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Januar  Erste-Hilfe Fortbildung FFW Leinfelden 12.01.2018 
„Never Touch a Running System...“ so 
wurde traditionell der erste Dienstabend der 
Feuerwehr Abteilung Leinfelden durch das 
DRK Leinfelden- Echterdingen eröffnet. Wie 
jedes Jahr wurde das DRK gebeten den 
Kolleginnen und Kollegen der Feuerwehr 
Themen im Bereich der Ersten Hilfe näher 
zu bringen. An zwei Stationen wurde 
deshalb in Erste Hilfe geschult. 
Durch unseren Bereitschaftsarzt Dr. Seidlitz 
wurde das Thema HLW (Herzlungenwiederbelebung) geschult. 
Hierbei wurde das Vorgehen ohne medizinisches Equipment sowie mit Beatmungsbeutel geübt. Als letztes 
hatte jeder der Teilnehmer noch die Chance den Umgang mit einem  
Übungs-AED zu üben und damit eine HLW durchzuführen. 
 
Die zweite Station war ein Verkehrsunfall mit mehreren Verletzten Personen. Hierbei ging es aber nicht 
darum ein Höllenszenario abzuarbeiten, sondern die Basics zu schulen. Denn wenn die Grundlagen wie im 
Schlaf funktionieren, sorgt dies für mehr Sicherheit bei den Helfern und nimmt die Angst vor Fehlern. 
Dies kam bei den Kammeraden der Feuerwehr gut an und so erhielten wir Lob und Dankeschön für den 
gelungen Abend. 
 
 
Februar  Unbekannter Rauch sorgt für Einsatz und Evakuierung 15.02.2018 
Am Abend wurde die Feuerwehr zu einem unklaren 
Gasaustritt bei einem Transporter alarmiert. Vor Ort stellte 
sich die Lage als unkontrollierter Austritt von flüssigem 
Sauerstoff dar. Auf Grund dieser Lage und Rücksprache mit 
diversen Fachunternehmen entschloss sich die Feuerwehr 
den Gefahrenbereich weiträumig zu Evakuieren. 
Es wurden weitere Polizeikräfte, sowie das DRK Leinfelden-
Echterdingen um 23:07 Uhr nachalarmiert. An der 
Einsatzstelle eingetroffen, begannen die DRK Einsatzkräfte 
unmittelbar mit der Evakuierung der Anwohner in der 
Moltkestraße (direkter Gefahrenbereich), die Polizeikräfte die 
Seitenstraßen und begleitet durch MTW`s der Feuerwehr wurden diese in das Gerätehaus nach 
Echterdingen verbracht. Drei weitere pflegebedürftige / gehbehinderte Bewohner wurden durch DRK Kräfte 
aus den Gebäuden mittels Tragestuhl und Trage geholt und konnten bei Angehörigen untergebracht werden. 
 
Weitere nachalarmierte Kräfte aus Plattenhardt und ein Modul Betreuung der Einsatzeinheit 1 bauten dort 
eine Betreuungsstelle auf. Insgesamt wurden 88 Bewohner über die Dauer von bis zu zwei Stunden durch 
die DRK Einsatzkräfte betreut. Trotz der nächtlichen Störung und Aufregung konnte eine gelassene und 
verständnisvolle Stimmung unter den Evakuierten festgestellt werden. 
 
Nachdem der Gasaustritt durch einen Servicetechniker und die Feuerwehr unter Kontrolle war, wurde das 
Fahrzeug mit Feuerwehr und Polizei Begleitung aus dem Wohngebiet gefahren und Außerorts kontrolliert 
abgelassen. 
 
Im Einsatz waren neben Feuerwehr und Polizei insgesamt 23 DRK Einsatzkräfte mit 11 Fahrzeugen und 
konnten um 02:30 Uhr wieder zurück an ihren Standort fahren. 
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Februar Zwei Flughafen Großalarme innerhalb kurzer Zeit 22. + 25.02.2018 
Innerhalb weniger Tage wurden die 
Einsatzkräfte des DRK zu zwei 
Einsätzen auf dem Flughafen Stuttgart 
gerufen. 
Am Mittwoch handelte es sich hierbei 
um eine Passagiermaschine und 
sonntags um eine Militärmaschine der 
US-Army. Beide Maschinen konnten 
sicher landen und somit für die 
anfahrenden Kräfte die Einsatzfahrt 
abgebrochen.  
 
An beiden Einsätze waren das Modul Betreuung und Einsatz aus Leinfelden-Echterdingen mit insgesamt 
jeweils 7 bis 8 Einsatzkräften auf Anfahrt. 
 
 
März  KTW Unterstützung des Rettungsdienst 05.03.2018 
Die große Anzahl an offenen Krankentransporten 
erforderte die Unterstützung durch das Ehrenamt, 
ansonsten hätten Patienten noch viele Stunden auf einen 
Transport warten müssen. Daher wurden kurzer Hand 
zwei Krankentransportfahrzeuge der Bereitschaft LE und 
weitere ehrenamtliche Fahrzeuge im Landkreis besetzt 
und der Leitstelle zur Verfügung gestellt. Insgesamt 
wurden so 5 Einsatzaufträge innerhalb von drei Stunden 
durch unsere Fahrzeuge abgearbeitet. 
 
Wie kommt es zu dieser Situation und warum müssen 
Patienten oft lange auf einen Krankentransport warten? 
Wer die Berichterstattung in den letzten Wochen verfolgt 
hat, kann sich hier eher ein Bild machen und versteht, warum die Rettungswagen eher für die Notfallrettung, 
als für Krankentransporte eingesetzt werden dürfen. 
 
Eine besondere Situation innerhalb des Landkreises ES ist hierbei nicht zu unterschätzen. Es gibt viele 
Anbieter im Krankentransport, doch wenn man die Zeiten anschaut wo die Fahrzeuge zur Verfügung stehen, 
sind nur lukrative Zeiten (wenn man dies bei der Kostenerstattung durch die Krankenkassen überhaupt so 
bezeichnen darf) unter der Woche besetzt. An Nacht und Wochenende stellt nur das DRK offiziell Fahrzeuge 
und deckt somit die nicht so ertragsreichen und teilweise mit großen Pausen versehene Zeiten ab – da kann 
es auch mal eng werden und die Wartezeiten extrem ansteigen. 
 
Unabhängig der Situation hat somit die DRK Bereitschaft LE kurzzeitig für eine punktuelle Entlastung an 
diesem Abend beigetragen. 
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März  DRK-Tag in der Esslinger Vesperkirche 18.03.2018 
Auch in diesem Jahr unterstützte der DRK-Kreisverband Esslingen e.V. 
die Esslinger Vesperkirche. Insgesamt 70 ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer waren an diesem Tag für die gute Sache im Einsatz. 
 
Unter der Anleitung von erfahrenen Helfern der Vesperkirche, kümmerten 
sich die DRK-Helfer um die anwesenden Gäste und servierten ihnen die 
selbstzubereiteten Gerichte. 
 
Als Vorspeise gab es einen gemischten Salat, sowie eine Lauchsuppe. 
Diese wurde in einer der Gulaschkanonen zubereitet. Als Hauptgericht 
gab es Hühnerfrikassee mit Reis. Auch für unsere vegetarischen Gäste konnten wir leckeres Hauptgericht 
anbieten. Hier gab es vegetarisches Frikassee aus Soja-Geschnetzeltem. Um das Menü abzurunden 
kreierten unsere Feldköche eine Apfel-Joghurt-Creme mit einem Topping aus Amarettini. Insgesamt wurden 
350 Essen in Umlauf gebracht. 
 
Die Zubereitung der Speisen erfolgte, wie im vergangenen Jahr, an der Rettungswache Esslingen. Für die 
Zubereitung der Gerichte waren die Feldkoch-Teams aus Esslingen und Wernau zuständig. 
 
Auch unsere „kleinsten“ Helfer waren an diesem Tag hilfreich zur Stelle. Das Jugendrotkreuz kümmerte sich 
um die Betreuung der „kleinen Gäste“ der Vesperkirche und wickelten fleißig das benötigte, frischgespülte 
Besteck in Servietten. 
 
Mit der Unterstützung der Vesperkirche möchten die Helferinnen und Helfer des DRK ein Zeichen für die 
Menschlichkeit setzen. 
 
Der DRK-Kreisverband Esslingen e.V. dankt allen Helferinnen und Helfern, welche an diesem Tag an der 
Durchführung der Vesperkirche beteiligt waren. Ebenfalls danken wir allen, die uns in unserer Arbeit 
unterstützt haben. 

 

April  Waldbrand – Flächenbrand 20.04.2018 
Rund 200 Einsatzkräfte aus zwei Landkreisen bekämpfen einen rund 
2.000 Quadratmeter großen Flächenbrand und finden dabei eine Bombe. 
Das DRK sichert die Einsatzkräfte und unterstützt mit Getränke und 
einem kleinen Vesper.  

Über den Notruf 112 wurde eine Rauchentwicklung im Steinenbronner 
Gemeindewald Richtung Leinfelden-Echterdingen gemeldet. 
Nach der ersten Erkundung durch die Feuerwehr Steinenbronn, 
lokalisierte sich der Brandort im Waldgebiet Hauwald, Gemarkung 
Leinfelden-Echterdingen. Daraufhin wurden die Feuerwehrkräfte aus Leinfelden-Echterdingen um 15.11 Uhr 
nachgefordert. 
Umgehend wurden umfangreichen Löschmaßnahmen von beiden Kommunen aus eingeleitet und eine 
aufwändige, lange Wasserversorgung aufgebaut. Aufgrund der größer werdenden Brandausbreitung und der 
abgelegenen topografischen Lage wurden weitere Kräfte aus den Landkreisen Esslingen und Böblingen 
nachgefordert. Diese Nachforderung beinhaltete Löschfahrzeuge und Fahrzeuge zum Aufbau einer 
Wasserversorgung über lange Wegstrecken.  
Im Einsatzverlauf stieß die Feuerwehr auf eine Bombe in einer Senke im betroffenen Waldgebiet. Umgehend 
wurde der Kampfmittelbeseitigungsdienst hinzugezogen und konnte diese als Phosphorbombe identifizieren. 
Die Bombe wurde durch die Spezialkräfte geborgen und abtransportiert. Die betroffene Fläche wird mit rund 
2.000 Quadratmeter angegeben. Es befanden sich rund 200 Kräfte der Feuerwehr mit insgesamt 40 
Fahrzeugen aus 2 Landkreisen im Einsatz. Ebenfalls war der Rettungsdienst zur Absicherung und 
Versorgung der Einsatzkräfte vor Ort.  
Gegen 21 Uhr konnten die meisten Einsatzkräfte herausgelöst werden und ihren Einsatz beenden. 
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April  Betreuungseinsatz Flughafen Stuttgart 23.04.2018 
Rund 190 Passagiere einer defekten Maschine strandeten in der Nacht vom 22. Auf 
den 23.04.2018 auf dem Stuttgarter Flughafen. Die Maschine musste aus 
technischen Gründen zwischenlanden und konnte nach einer Überprüfung nicht 
sofort weiter fliegen. 
 
Die Flughafenfeuerwehr stellte Feldbetten und gewisse Utensilien bereit und forderte 
weitere 40 Feldbetten telefonisch bei der DRK Bereitschaft Leinfelden-Echterdingen 
nach. Die insgesamt 100 Feldbetten der DRK Bereitschaft LE werden auch speziell 
für solche Ereignisse an der Rettungswache in Unteraichen vorgehalten und können kurzfristig in den 
Einsatz gebracht werden. 
 
 
Mai  Rotes Kreuz verteilt zum Weltrotkreuztag heißen Kaffee und sagt "Danke" 08.05.2018 

Das DRK Leinfelden-Echterdingen sagt einfach mal “Danke” und gibt einen aus.  
Im Rahmen vieler Aktionen am Weltrotkreuztag den 08. Mai (Geburtstag von Gründer Henry Dunant) wird 
die DRK Bereitschaft Leinfelden-Echterdingen, in der Zeit zwischen 06:30 und 09:30 Uhr mit einem 
dampfenden Becher in der Hand die Passanten am Bahnhof in Leinfelden überraschen und sind sich sicher: 
das DRK ist „kein kalter Kaffee“. 
 
Die DRK Bereitschaft nutzt die Gelegenheit, den Bewohnern 
aus Leinfelden-Echterdingen einmal für ihre Unterstützung zu 
danken. Aus diesem Grund werden die DRK 
Bereitschaftsmitglieder bereits früh morgens am 
Verkehrsknotenpunkt Bahnhof Leinfelden den Pendlern ein 
beliebtes Heißgetränk ausgeben. Gleichzeitig wird auf die 
vielfältigen Aufgaben der ehrenamtlichen Helfer hingewiesen, 
ohne die vieles in unserem Land gar nicht möglich wäre. Das 
Deutsche Rote Kreuz ist auf die Unterstützung der Bevölkerung angewiesen, ob als Fördermitglied, 
Blutspender oder als ehrenamtlicher Helfer. 
 
Als Schirmherr der Aktion wird unser erster Vorsitzender Herr Oberbürgermeister Roland Klenk ebenfalls an 
der Aktion teilnehmen. 
 
Hintergrund: 
Die Fördermitgliederzahlen des DRK Ortsverein Leinfelden-Echterdingen sinken in den letzten Jahren immer 
weiter. Dies ist unter anderem der Zeit geschuldet, da viele langjährige Fördermitglieder in die Jahre 
gekommen sind. Die aus der Nachkriegsgeneration stammenden Fördermitglieder danktem dem DRK über 
viele Jahre die wichtige Arbeit in der Nachsorge, Menschenzusammenführung des Suchdienstes und vieles 
mehr, bis hin zum Aufbau des Rettungsdienstes in unserer Stadt. Diesen direkten Bezug haben viele 
Menschen heute leider nicht mehr und vieles gilt als selbstverständlich. 
Doch Umweltkatastrophen, Bevölkerungswanderung durch Vertreibung, aktuelle weltpolitische Ereignisse 
und viele andere Entwicklungen brauche das ehrenamtliche Engagement, die Vorhaltung und Ausbildung 
immer noch – dies funktioniert nur mit der regelmäßigen finanzielle Unterstützung durch Fördermitglieder. 
 
„So wie sich unsere Gesellschaft in den nächsten Jahren durch dramatischen Wandel im Altersaufbau der 
Bevölkerung verändern wird, ist abzusehen, dass der Bedarf an Hilfe zunimmt - ob Nachbarschaftshilfe, 
Selbsthilfe oder klassisches soziales Ehrenamt“, sagte Ex-DRK-Präsident Dr. Rudolf Seiters anlässlich des 
Weltrotkreuztages 2017. 
„Erfreulicherweise gibt es nach wie vor ein erhebliches Potential der Hilfsbereitschaft in der Bevölkerung 
selbst. Der Wert dieses ehrenamtlichen Engagements lässt sich in Geld überhaupt nicht ausdrücken. Er ist 
unter finanziellen und politischen Gesichtspunkten unbezahlbar“.  
 
Allein im DRK seien mehr als 400.000 ehrenamtliche Helfer engagiert. 
Das Deutsche Rote Kreuz ist Teil der internationalen Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung, zu der 190 
nationale Rotkreuz- und Rothalbmondgesellschaften gehören. „Wir agieren in einem weltweit einzigartigen 
Netzwerk mit insgesamt rund 17 Millionen Freiwilligen, die alle nach den Grundsätzen Menschlichkeit, 
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Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, Einheit und Universalität zusammenarbeiten. Wir 
helfen auf der ganzen Welt Menschen in Not“, sagte Seiters damals weiter. 
 
 
Juni  Unwetter über Stuttgart - Betreuungseinsatz 07.06.2018 
Wegen heftiger Gewitter wurde der Flugbetrieb in Echterdingen am 
Abend eingestellt. Passagiere durften aus Sicherheitsgründen weder 
ein- noch aussteigen, Mitarbeiter mussten die Arbeit einstellen (STN). 
 
Zur Vorsorge wurden um 22:19 Uhr die DRK Einsatzkräfte alarmiert, 
mit dem Auftrag Feldbetten vorzubereiten, sollten Fluggäste die 
Nacht am Flughafen verbringen müssen.  
Alarmiert wurden DRK-Einsatzkräfte aus Filderstadt und Leinfelden-
Echterdingen, welche das Terminal 0 innerhalb einer Stunde in ein 
großes Bettenlager umgestalteten. Bis auf wenige freie Feldbetten 
wurden die provisorischen Schlafgelegenheiten voll genutzt und dankend angenommen. 
 
Insgesamt bauten die 10 DRK-Einsatzkräfte 140 Feldbetten auf und konnten um 02:00 Uhr das Terminal 
wieder verlassen. 
 
 
Juni  Hochzeitswochenende des DRK LE 16.06.2018 
Am Samstag den 16. Juni 2018 läuteten gleich zweimal die 
Hochzeitsglocken für Helfer aus unseren Reihen. 
Die DRK Bereitschaft Leinfelden-Echterdingen freut sich Sandra Strehle 
und Oliver Zinkora sowie Daniel da Silva und Tina Kaufmann zu ihrem 
schönsten Tag im Leben zu gratulieren. 
 
Wir wünschen beiden Paaren alles Gute auf ihrem gemeinsamen Weg. 
 
 
Juni  Feuerwehrübung im Tunnel unter der Messe 23.06.2018 
Großeinsatz an der Messe? Ja – aber glücklicherweise nur zum 
Zwecke der Übung.  
 
Am vergangenen Samstag kurz vor 14 Uhr ging bei der Freiwilligen 
Feuerwehr der Alarm ein: Frontalzusammenstoß mit Verletzten im 
Tunnel unter der Messe. Zwei Autos liegen auf dem Dach. Rauch 
quillt aus dem Tunnel. 
 
70 Feuerwehrmänner und -frauen aller vier Abteilungen in der Stadt 
fuhren zum Unfallort und trafen dort mit der Messe-Werksfeuerwehr 
zusammen. Unterstützt wurden sie vom Ortsverband des DRK. 
 
Jetzt galt es, den Ernstfall zu üben, nämlich die sogenannte Stoßtrupptaktik. Sie wurde für Unglücksfälle in 
Tunneln entwickelt. In speziell zusammengestellten kleineren Rettungseinheiten 
zu fünft wird systematisch vorgegangen: die Situation vor Ort erkundet, zuerst der Brand gelöscht (was in 
einer Tunnelröhre wegen der Rauchentwicklung und Hitze an erster Stelle steht), und dann die Rettung der 
Verletzten in die Wege geleitet. Im Tunnel unter der Messepiazza etwa musste dazu mittels einer 
Rettungsschere und einem Spreizer die Türe eines Autos geöffnet werden (Foto oben). 
 
Der Einsatz am Samstag lief zur Zufriedenheit der Feuerwehrkommandanten reibungslos ab. Davon konnte 
sich auch Erste Bürgermeisterin Eva Noller überzeugen, die bei der Übung zugegen war. 
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Juli  Besuch des St. Franziskus Kindergarten 04.07.2018 
Mittwoch 8:30 Uhr im DRK Heim. Die Sonne scheint man hört die 
Vögel zwitschern und den Funk leise knacken. 
Doch plötzlich kommt Leben ins DRK. Viele kleine Augen schauten 
um die Ecke und waren neugierig was heute passieren würde. 
Sechs kleine Besucher waren mit ihrem Erzieher die Reise 
angetreten um einen Einblick ins DRK zu bekommen. 
 
Einige erzählten erst mal von ihren Erlebnissen im Krankenhaus dann ging es auch schon los das erste 
Fahrzeug zu bestaunen. 
Wissbegierige Fragen zur ganzen Ausstattung und zu den einzelnen Funktionen wurden beantwortet und 
jeder der wollte durfte auch mal eine Halskrause sich anlegen lassen. 
 
Alle Fahrzeuge wurden genauestens unter die Lupe genommen. Auch Handschuhe, Helme und 
Einsatzjacken mussten natürlich an den kleinen Helfern getestet werden. So konnte sich jeder wie ein 
richtiger Sanitäter fühlen. 
 
Danach wurden noch ein paar Verbände an Armen, Beinen und den Köpfen platziert und schon war die 
spannende Zeit im DRK vorbei. 
 
Wir bedanken uns für den Besuch des St Franziskus Kindergartens und wünschen allen Kindern einen guten 
Start ab September für die Schulzeit. 
 
 
Juli  Stettener Hüttenwochenende 
Nach dem erfolgreichen Ausflug letztes Jahr nach Tirol machten wir uns im 
Juli 2018 wieder auf den Weg ins Pitztal. 3,5 Tage Sonnenschein, gutes 
Essen und eine gemütliche Hütte in den Bergen erwarteten uns. In Etappen 
und ohne große Umwege erreichten wir zwischen Donnerstag- und Freitag-
Nachmittag die Unterkunft und richteten uns häuslich ein.  
 
Nach einer ordentlich großen und vor allem leckeren Portion von Helmuts 
Kässpätzle am Freitag-Abend starteten wir samstags nach Hoch-Imst. Ein 
wunderschöner Wanderweg entlang eines Bergbachs wollte von uns 
erobert werden! Mit 2 Pausen und einer Abkühlung am Wasserfall 
erreichten wir dann den eigentlichen Höhepunkt des Tages: die 
Sommerrodelbahn. 
 
Leider ging es aufgrund von vorausfahrenden Gästen nicht ganz so schnell 
bergab wie geplant. Dennoch war die Freude bei allen riesig! Als Belohnung 
empfing uns im Tal dann der Eiswagen.  
Mit Vesper, Beisammensitzen und Spielen ließen wir dann den Tag 
ausklingen. 
 
Traurig über die Abreise aber schon in Vorfreude aufs nächste Jahr ging es am Sonntag-Mittag nach einem 
reichhaltigen Frühstück wieder nach Hause. 
 
Am Ende des Berichts möchten wir uns alle noch bei Helmut bedanken, dass er wieder alles in die Hand 
genommen und so toll organisiert hat!  
 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
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Juli  1. Muddy Angel Run in Stuttgart 21. + 22.07.2018 
12.500 Schreie und ab in den Matsch 

Vergangenes Wochenende fand ein besonderer Event unter 
dem Wahrzeichen von Stuttgart statt, rund um das GAZI-
Stadion warfen sich 12.500 Läuferinnen regelrecht in den Dreck, 
überwanden mehrere Hindernisse und suhlten sich im Schlamm. 
 
Die Firma XLETIX hatte zum 1. Muddy Angel Run in Stuttgart 
aufgerufen und trotz Dauerregen und nur wenigen 
Sonnenstunden am Sonntagmorgen starteten Frauen (samstags 
5.960 und sonntags 6.540 Läuferinnen), angefeuert von über 
6.500 Zuschauern, auf einen Interessanten Parcours.  
 
Die DRK Bereitschaft Leinfelden-Echterdingen sicherte 
federführend den Event sanitätsdienstlich ab und konnte auf 
tatkräftige Unterstützung durch die Bereitschaften Großbottwar, Metzingen, Ludwigsburg und Esslingen 
zählen. Durch viele Parallelveranstaltungen in der Region / am selben Tag konnte solch ein Event nur 
gemeinsam gestemmt werden. 
An beiden Tagen waren 17 Einsatzkräfte mit mehreren Fahrzeugen vor Ort und mussten 139 Erste-Hilfe 
leisten, davon mussten 6 Personen in ein nahegelegenes Krankenhaus transportiert werden. 
 
 
Juli  7. KSK Music Open im Schloss Ludwigsburg 27.07. – 04.08.2018 
Heißer Rhythmus, laute Beats, Schlager, Rock und tolle Stimmung 
an fünf Abenden im Innenhof des Schloss Ludwigsburg. Zur 
Unterstützung waren wieder mehrere Kräfte aus Leinfelden-
Echterdingen in Ludwigsburg um gemeinsam mit dem DRK 
Ludwigsburg den tollen Event sanitätsdienstlich ab zu sichern. 
 
Jeder Abend stand unter einem anderen Motto, so dass die Bands 
Scorpions, Dieter Thomas Kuhn, James Blunt, Joan Baez und 
Freundeskreis die Zuschauer begeistern konnten. 
 
Natürlich konnte so auch die super Zusammenarbeit innerhalb des 
DRK, über Kreisgrenzen hinaus wieder vertieft werden und 
gemeinsam die Sicherheit der Besucher gewährleistet werden. Es 
ist einfach egal woher wir kommen, bei der Hilfe am Nächsten 
stehen wir Seite an Seite und keiner erkennt woher wir eigentlich 
kommen. 
 
 
August  Kindersommerfest Flughafen Stuttgart 12.08.2018 
Bis zu 20.000 große und kleine Besucher kamen bei sonnigem 
und heißem Wetter zum Flughafen. Neben vielen gratis Aktionen 
zum Mitmachen und Austoben, Rundfahrten und Vorführungen 
stelle das DRK zusammen mit der Werkfeuerwehr des Flughafens 
erstmalig einen gemeinsamen Sanitätswachdienst. 
 
Neben einigen kleinen zu versorgenden Bagatellen (unter 
anderem Wespenstiche) wurden die Fahrzeuge und das 
Sanitätszelt plötzlich ebenfalls zu Ausstellungsobjekten. Groß und 
Klein kamen vorbei und stellten Fragen, nahmen unsere 
Gerätschaften in die Hand und ließen sich einiges erklären. 
 
Für die 12 Einsatzkräfte war dies ein angenehmer Dienst, welchen wir gerne gemeinsam mit der Werkfeuer 
im nächsten Jahr wiederholen. 
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August  Flammende Sterne Ostfildern 24.-26.08.2018 
Wieder haben wir den DRK-Ortsverein Ostfildern e. V. beim Sanitätsdienst bei 
den Flammenden Sterne unterstützt. Helferinnen und Helfer waren im 
Sanitätsdienst, auf einem Rettungsfahrzeugen, sowie in der Einsatzleitung im 
Einsatz. 
Ganz nebenbei hatten unsere Kräfte auch einen tollen Blick auf die drei 
Feuerwerke Und konnten gute Kontakte mit Kräften anderer Bereitschaften 
knüpfen. 
 
 
Oktober Krautfest in Leinfelden Echterdingen 19. - 21.10.2018 
Ein ereignisreiches Wochenende auch für das DRK Leinfelden-
Echterdingen, schönes Wetter, viele Besucher und tolle Stimmung, 
über 2,5 Tage hinweg. 
 
Wie in jedem Jahr sichert das DRK LE das komplette 
Festwochenende und zusätzliche Sportveranstaltungen rund um das 
Krautfest ab. Über 750 Dienststunden werden hierbei durch 
ehrenamtliche Kräfte geleistet und pro Schicht sind bis zu 26 
Einsatzkräfte und mehrere Einsatzfahrzeuge gleichzeitig im Einsatz. 
 
In diesem Jahr rückten unsere Einsatzfahrzeuge zu 16 Einsätzen aus und zusätzlich wurden noch 14 
Hilfeleistungen durch die beiden Sanitätswachen in Echterdingen und Leinfelden registriert. Insgesamt 
wurden 9 Personen in nahegelegene Krankenhäuser transportiert und wir wünschen diesen eine baldige 
Genesung.  
 
Trotz des hohen Einsatzaufkommens konnten wir nur positive Rückmeldungen von unseren Einsatzkräften 
verzeichnen und konnten auch etwas das Krautfestflair genießen. Ein besonderer Dank geht hierbei an 
unsere ehrenamtlichen Kräfte, welche ihre Freizeit für Ihre Sicherheit zur Verfügung stellen. 
 
 
November Familientag und Einweihung Neubau der Firma Bosch Power Tools  

in Leinfelden 09.11.2018 
Die Firma Bosch feierte am Freitag ihren Familientag und Einweihung des Neubaus im Werk in Leinfelden, 
geladen waren Bosch-Mitarbeiter mit Familie.  
Zusammen mit dem Werksärztlichen Dienst stellte die DRK 
Bereitschaft Leinfelden-Echterdingen den Sanitätswachdienst sicher. 
 
Für die Besucher war einiges geboten. Neben den verschiedenen 
Verpflegungsständen, standen Spielstraßen für Kinder, 
Bastelmöglichkeiten für Groß- und Klein und verschieden 
Informationsstellen mit Werksführung auf dem Programm. Ein 
besonderes Highlight war aber ein Transformer, welcher aus 
verschiedenen Bosch-Produkten geformt und zusammengebaut ist. 
 
Als Außenstehende kann man die Firma Bosch zu diesem 
gelungenen Familientag nur gratulieren – eine tolle Veranstaltung mit 
vielen interessanten Themen und Angeboten. 
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November Rauch am Himmel über Oberaichen 09.11.2018 
Am Freitag zogen Rauchschwaden über Oberaichen, in der Ferne 
konnte man schon das Martinshorn der Rettungskräfte hören.  
Zum Glück alles nur eine Übung 
 
Die Feuerwehr Abteilung Leinfelden konnte ein leerstehendes Haus 
in Oberaichen als Übungsobjekt nutzen. Angenommen wurde ein 
Brand im Gebäude mit mehreren betroffenen Personen – wodurch 
auch die Kräfte des DRK Leinfelden-Echterdingen ihre Aufgabe 
hatten. 
 
Nach knapp zwei Stunden war das Szenario abgearbeitet und man 
konnte nach einer erfolgreichen Übung wieder ins Magazin zurück 
fahren. 
 
 
November Projekt Notfalldose in Leinfelden-Echterdingen startet 14.11.2018 
Auch in Leinfelden-Echterdingen werden jetzt sogenannte 
Notfalldosen angeboten. Immer mehr Menschen haben zuhause 
einen Notfall- und Impfpass, Medikamentenplan oder eine 
Patientenverfügung. Doch im Notfall kommt es immer wieder vor, 
dass ein Patient beim Eintreffen des Rettungsdienstes bewusstlos 
oder kaum ansprechbar ist. Um die richtige Behandlung einzuleiten, 
sind (medizinische) Patienten-Informationen sehr wichtig. 
 
Die Notfalldaten kommen in die Notfalldose und diese – als fester 
Ablageort – in den Kühlschrank. Ein Aufkleber auf der Innenseite 
der Wohnungstür macht auf die Notfalldose aufmerksam, damit der 
Rettungsdienst bei Bedarf sofort alle wichtigen Dokumente vorfindet.  
Die Notfalldose geht zurück auf eine Initiative der Stadtseniorenrat-Gruppe „Beratung zu den Vorsorgenden 
Papieren“ in Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz Leinfelden-Echterdingen, die das Projekt nun im 
Stadtgebiet LE umsetzen. Die ersten 3.045 Notfalldosen sind gratis auf den Wochenmärkten erhältlich 
 
Spenden von 12 Sponsoren in Höhe von 6.090 Euro haben es möglich gemacht, dass zu Beginn 3.045 
Dosen verschenkt werden können – auf den Wochenmärkten kommende Woche am Mittwoch, 21.11., von 
8-12 Uhr in Leinfelden, Freitag 23.11., von 14-18 Uhr in Musberg und Samstag, 24.11., von 8-12 Uhr in 
Echterdingen. Sollte nach den drei Wochenmärkten Notfalldosen übrig sein, werden sie im Rahmen 
größerer städtischer Veranstaltungen verteilt und entsprechend im Amtsblatt angekündigt. 
 
OB Roland Klenk dankte allen Sponsoren und Förderern der Stadt (siehe unten) herzlich für „diese gute 
Sache“ und freute sich, dass Leinfelden-Echterdingen als wichtige Kommune das Thema Notfalldose nun ins 
Zentrum rücke, um möglichst viele damit zu versorgen. 
 
 
November Brand in der Stettener Hauptstraße 14.11.2018 
Angestellte entdeckten eine Rauchentwicklung im Treppenhaus und alarmierten die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr, der Polizei und des DRK. 
Beim Eintreffen der Rettungskräfte konnte man einen gewissen Brandgeruch wahrnehmen, jedoch nicht 
genau lokalisieren woher die Rauchentwicklung stammte. Weitere Untersuchungen ergaben ein 
verschmortes Vorschaltgerät einer Leuchtstofflampe – wodurch die Rauchentwicklung entstanden ist. 
Die Mitarbeiterinnen des Ladens und Bewohner des Mehrfamilienhauses (sieben Personen insgesamt) 
wurden durch Kräfte des Rettungsdienstes vor Ort untersucht und dann mit dem Rettungswagen und einem 
Mannschaftstransportfahrzeug der Bereitschaft Leinfelden-Echterdingen zur weiteren Beobachtung in ein 
naheliegendes Krankenhaus transportiert. 
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November Bevölkerungs-Ehrenzeichen durch Innenminister Strobel  
auch an Helfer von Leinfelden-Echterdingen 
vergeben 17.11.2018 

Das Land hat zum zweiten Mal das Bevölkerungsschutz-Ehrenzeichen 

verliehen. Die Ehrung gilt Personen, die sich in besonderer Weise um 

den Bevölkerungsschutz verdient gemacht haben oder die besonders 

mutiges und entschlossenes Verhalten im Bevölkerungsschutzeinsatz 

gezeigt haben.  

Mit dem Bevölkerungsschutz-Ehrenzeichen 2018 wurden unter anderen 

ausgezeichnet: 

 Katharina Toth – DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. 

 Michael Uibel – DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. 

 Ron Wüst – DRK Kreisverband Esslingen 

Das Bevölkerungsschutz-Ehrenzeichen kann als Zeichen der Anerkennung und Würdigung an Angehörige 

der zur Mitwirkung im Bevölkerungsschutz des Landes Baden-Württemberg anerkannten 

Hilfsorganisationen, der Feuerwehren und des Technischen Hilfswerks sowie an Personen, die keiner der 

genannten Organisationen und Einrichtungen angehören, sich aber gleichwohl um den Bevölkerungsschutz 

im Land verdient gemacht haben, verliehen werden.  

Die Auszeichnung wird jährlich vergeben und ist auf eine Zahl von 20 pro Jahr begrenzt. Vorschläge für die 

Vergabe der Auszeichnung können von den Landesverbänden der im Bevölkerungsschutz des Landes 

Baden-Württemberg mitwirkenden Hilfsorganisationen, dem Landesfeuerwehrverband, den 

Katastrophenschutzbehörden und den Städten und Gemeinden eingereicht werden. Die Entscheidung über 

die Verleihung der Auszeichnung trifft der Innenminister  

Das Ehrenzeichen zeigt auf der Vorderseite dreimal das Logo des Bevölkerungsschutzes Baden-

Württemberg mit jeweils einem nach rechts blickenden Löwen im Kreis. Dabei sind die Kreise miteinander 

verflochten. Jedes dieser Elemente steht für die herausragenden Eigenschaften: 

Engagement, Hilfsbereitschaft und Teamgeist, die im Einklang mit der Verleihung stehen.  

Die Rückseite des Ehrenzeichens prägt im Zentrum das große Landeswappen, verbunden mit dem 

Schriftzug „Für besondere Verdienste im Bevölkerungsschutz“. 
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November Krisenmanagement-Übung LÜKEX 2018 in Baden-Württemberg  
erfolgreich verlaufen 28. + 29.11.2018 

Innenminister Thomas Strobl: „Im Ernstfall wird das Zusammenspiel 
zwischen Bund und Ländern ganz entscheidend sein.“ – Eine Führungskraft 
aus Leinfelden-Echterdingen hat die Übung als Fachberater DRK 
unterstützt.  

Im Zusammenhang mit der LÜKEX-Übung, die am 28. und 29. 
November 2018 stattfand, erklärte der Stv. Ministerpräsident und 
Innenminister Thomas Strobl: „In Baden-Württemberg sind wir gut 
aufgestellt: Das Land ist auf Krisensituationen gut vorbereitet und verfügt 
über intakte Krisenmanagementstrukturen. Wir können aber immer noch 
besser werden. Die Übung LÜKEX 2018 ist gerade der richtige Rahmen, um das Zusammenwirken des 
Landes mit dem Bund und den benachbarten Ländern zu optimieren. 

Die letzten zwei Tage haben gezeigt: Solche Übungen sind unersetzlich und zeigen uns auch oftmals 
schonungslos auf, wo wir ansetzen müssen. Das Übungsszenario, eine landes- und bundesweite 
Gasmangellage, ist nicht völlig aus der Luft gegriffen, sondern gehört zu den Szenarien, die wir vordenken 
müssen. In einer solchen Lage haben wir die Aufgabe, für Stabilität und Vertrauen und das größtmögliche 
Maß an Sicherheit zu sorgen. Wie schon bei der im vergangenen Jahr durchgeführten GETEXÜbung - im 
Ernstfall wird das Zusammenspiel zwischen Bund und Ländern ganz entscheidend sein. Und: Genau dieses 
Zusammenspiel zwischen Bund und Ländern müssen wir immer und immer wieder üben. Deshalb war das 
auch ein ganz wichtiger ergänzender Schritt, den wir in den letzten beiden Tagen gemacht haben! Ein 
wichtiger Teil der Übung beginnt jetzt. Auch wir in Baden-Württemberg werden die Übung jetzt im Nachgang 
genau analysieren und darauf basierend unsere Krisenbewältigungsmechanismen weiter optimieren! 

Es war gut, dass wir als intensiv-übendes Land hier nicht gekleckert haben, sondern mit mehr als 500 
Beteiligten am Start waren. Aber auch ganz wichtig: Ohne Übungssteuerung keine Übung! Über Monate 
waren eine Vielzahl von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus allen Häusern mit der Drehbucharbeit befasst 
und haben an den beiden vergangenen Hauptübungstagen das Übungsgeschehen gesteuert. Ohne diese 
Regie funktioniert eine Übung nicht reibungslos. Sie lenkt und steuert das Übungsszenario und spielt in 
enger Abstimmung mit der zentralen Übungssteuerung des BBKs die vorbereiteten Drehbuchbausteine so 
ein, dass bestimmte Übungsinhalte zum Tragen kommen. Dazu gehört viel Fingerspitzengefühl, weil in der 
frei verlaufenden Übung berücksichtigt werden muss, wie die Übenden auf bestimmte Szenarien reagieren. 
Für das gewählte Szenario hat sich dabei die enge und intensive Abstimmung und Zusammenarbeit mit dem 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft ganz hervorragend bewährt. Summa summarum: 
Gemeinsam mit dem BBK war das eine richtig runde Sache – vielen Dank dafür!“ 

 

Dezember Dachstuhlbrand beschäftigt Einsatzkräfte aus LE mehrere Stunden. 08.12.2018 
Gebäudebrand mit möglichen Personen im Gebäude war das 
Einsatzstichwort für die Einsatzkräfte Leinfelden-Echterdingen am 
Samstagabend kurz nach 21 Uhr.  

In der Frankenstraße im Ortsteil Leinfelden fanden die ersten 
Einsatzkräfte einen Dachstuhlbrand mit offenen Flammen in einem 
Mehrfamilienhaus vor. 

Bei der Erkundung stellte sich glücklicherweise heraus, dass sich 
keine Personen mehr im Gebäude befinden. Der Feuerwehr 
Einsatzleiter ließ nach der ersten Erkundung einen Löschangriff unter Atemschutz über das Treppenhaus 
sowie über die Drehleiter vornehmen. 

Die Bewohner des Hauses wurden durch Kräfte des Rettungsdienstes medizinisch untersucht und dann von 
den Einsatzkräften des DRK LE betreut, weiter sicherten DRK Einsatzkräfte den Feuerwehreinsatz ab. 
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Zusätzlich wurden Warmgetränke und eine kleine Verpflegungsstation aufgebaut, damit die Einsatzkräfte bei 
dieser unangenehmen Witterungslage sich etwas stärken und wärmen konnten. 

Die Feuerwehren aus Leinfelden-Echterdingen und Filderstadt waren mit rund 60 Einsatzkräften vor Ort. Das 
DRK war zur Sicherung der Einsatzkräfte sowie zur Verpflegung mit rund 18 Einsatzkräften an der 
Einsatzstelle. Zusätzlich waren die Stadtwerke LE, die EnBW sowie der Leiter des Ordnungsamts vor Ort. 

9 Stunden nach der ersten Alarmierung konnten die DRK Einsatzkräfte erschöpft wieder nach Hause gehen. 

 
Dezember Spende der Volksbank Filder an die DRK-Ortsgruppe Stetten 13.12.2018 
Beim diesjährigen Online-Spendenwettbewerb der Volksbank Filder hat 
sich auch das DRK-Leinfelden-Echterdingen beworben. Leider sind wir 
hierbei nicht unter die ersten Gewinner gekommen. Wir gratulieren dem 
Theater unter den Kuppeln zum ersten Platz. 
 
Umso größer war die Freude als wir die Nachricht erhalten haben, dass 
weitere Spenden in Form von sechs Ortspreisen ausgeschüttet werden 
und hierbei auch 500 Euro an unsere DRK Ortsgruppe Stetten fließen. 
Am 13.12.2018 konnte die DRK-Ortsgruppenleitung Stetten den 
Scheck in Empfang nehmen. 
 
Das DRK Leinfelden-Echterdingen bedankt sich für diese Spende bei der Volksbank Filder und bedankt sich 
für die großzügige Unterstützung. 
 
 
Dezember Wohnungsvollbrand in einem Mehrfamilienhaus 14.12.2018 
Den ersten Kräften schlug das Feuer beim Eintreffen schon aus 
mehreren Fenstern und der Eingangstüre entgegen.  

Umgehend ließ die Feuerwehr LE Abteilung Stetten das 
Alarmstichwort auf "Brand 4" erhöhen und forderte damit weitere 
Kräfte an. Glücklicherweise hatte bereits vor dem Eintreffen der 
Feuerwehr alle Bewohner das Haus verlassen. Auch der 
Familienhund wurde durch einen Nachbarn und den Sohn aus dem 
ersten Obergeschoss mit einer Leiter gerettet. Durch das schnelle 
Eingreifen der Feuerwehr konnte ein Übergreifen des Feuers auf die 
oberen Stockwerke verhindert werden. Sie wurde lediglich durch den 
starken Rauch erheblich in Mitleidenschaft gezogen und dürfte unbewohnbar sein. 

Die Bewohnerin erlitt einen Schock und musste vom Rettungsdienst versorgt und in eine Klinik gebracht 
werden. Der Sohn wurde durch die Einsatzkräfte des DRK LE untersucht konnte jedoch an der Einsatzstelle 
bzw. bei Nachbarn verbleiben. 
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Die DRK-Bereitschaftsleitung LE bedankt sich bei allen Aktiven,  
für die geleistete Arbeit.  

 
Natürlich bedanken wir uns auch bei allen Familien,  

anderen Organisationen, Vereine, Förderer  
und der Stadt Leinfelden-Echterdingen 

für die super Zusammenarbeit. 


